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auf der titelseite sehen sie ein Hinterglasbild,  
das den hl. Bischof Johann nepomuk neumann darstellt. 

Die letzte umschlagseite zeigt die hl. agnes von Böhmen.  
Es ist eine Hinterglasikone des rumänischen Künstlers Stefan  
georgescu, die Professor grulich dem Kloster der gemeinschaft 
der Seligpreisungen in Dolein bei Olmütz überbrachte.
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unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr 
und werden gegen eine spende abgegeben. naCHDRuCK von Bei-
trägen ist erwünscht, doch erbitten wir zwei Belegexemplare.

Wir haben nach dem umzug von Königstein nach nidda den namen 
„Haus Königstein“ für das Gebäude des Institutes für Kirchenge-
schichte von Böhmen-Mähren-Schlesien gewählt, um an die Traditi-
on der untergegangenen Königsteiner anstalten zu erinnern.  
Sie waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.



Die gläubigen der böhmischen länder feiern 2011 nicht nur 
den 200. geburtstag von Bischof Johann nepomuk neumann, 
sondern auch den 800. geburtstag der hl. agnes von Böhmen, 
die auch agnes von Prag genannt wird. 


